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VfL Birkenau: F-Jugend zum Saisonabschluss noch mal aktiv

Drei Orte an einem Tag
BIRKENAU. An nur einem Tag befand
sich die Fußball-F-Jugend des VfL
Birkenau an drei verschiedenen Or-
ten. Am Vormittag nahmen zu-
nächst zwei Teams am abschließen-
den Saison-Spielfest beim SV Unter-
Flockenbach teil, während eine wei-
tere Abordnung beim MVV-E2-Ju-
gend-Cup des SC Rot-Weiß Rheinau
ins Rennen ging.

Wenige Stunden später trafen
sich dann alle zur großen Ab-
schlussfeier eines tollen Fußballjah-
res auf der heimischen Sportanlage
im Spenglerswald. Beim stark be-
setzten Turnier im Mannheimer
Stadtteil Rheinau war die von An-
dreas Tschunt gecoachte VfL-Trup-
pe nicht nur einziger hessischer Ver-
treter, sondern erschwerend auch
noch das jüngste Team im Starter-
feld.

Somit waren selbst die beiden
Niederlagen gegen die namhaften
Vereine Ludwigshafener SC (0:1)
und VfR Wormatia Worms (0:3) na-
hezu ein großartiges Erlebnis. Zu-
mal die kleinen Spenglerswälder
dann in den weiteren Partien die
SpVgg 03 Ilvesheim (1:0) sowie den

TSV Neckarau (5:1) eiskalt über-
raschten und verdient bezwangen.
Als Gruppendritter wurde der Ein-
zug ins Viertelfinale somit zwar
knapp verpasst, aber dennoch ging
es mit bester Laune Richtung Birke-
nau zurück.

Siege beim Spielfest
Parallel in Unter-Flockenbach zeig-
te sich Dennis Dietrich für die F1
verantwortlich und die drei Begeg-
nungen des Tages konnten beim
Spielfest allesamt siegreich gestaltet
werden. Insgesamt blieb die F1 bei
24 Spielfest-Partien ungeschlagen
und in acht Freundschaftsspielen
erzielte der jeweilige Gegner ledig-
lich in drei Fällen mehr Tore. Von
den künftigen F-Jugendtrainern Mi-
chael Flath und Sascha König wurde
schon mal die „Zweite“ betreut und
konnte ebenso einen Erfolg verbu-
chen. Mit nur drei Niederlagen bei
ebenfalls 24 Spielfest-Einsätzen und
ausgeglichener Bilanz bei den
Freundschaftsspielen darf auch die
F2 sportlich erfolgreich zurückbli-
cken. Wobei aber generell die wich-
tigsten Elemente in dieser jungen

Altersstufe sowieso niemals fehlten
und auch keinesfalls fehlen durften:
unendlich viel Spaß und jede Menge
Spielfreude.

Am Nachmittag waren dann
Spieler, Trainer und Eltern zur gro-
ßen Abschlussfeier auf der Sportan-
lage im Spenglerswald vereint. Trotz
der Strapazen am Vormittag hatten
die Kleinen immer noch genügend
Kraft, um in einem munteren Duell
ihre Väter auf dem Spielfeld fußbal-
lerisch herauszufordern. Danach
fand Andreas Tschunt im Namen
des Trainertrios, das er mit Dennis
Dietrich und Nicolas Morr, der mor-
gens noch verhindert war, bildete,
lobende Dankesworte für die Spieler
und vor allem auch für die stets hel-
fende Elternschaft.

Porträt und Rose als Dank
Als Dankeschön überreichten die
Kinder ihren Müttern ein Porträt
von sich selbst sowie eine Rose und
die Väter erhielten von den Übungs-
leitern ein „kühles Blondes“. Nicht
leer ausgehen durften selbstver-
ständlich auch die Hauptdarsteller
dieser Saison und jedes der Kinder

bach als Abschiedsgeschenk in
Empfang nehmen durfte. Bevor sich
dann die Mütter und Väter abschlie-
ßend noch dem lustigen „Torlatten-
schießen“ hingaben, stillten die An-
wesenden mit den leckeren Party-
Pizzen zunächst ihren Hunger und
es war schon nach 22 Uhr als im
hoch über Birkenau gelegenen
Spenglerswald wieder absolute Stil-
le einkehrte. bit

neramt der Kreisoberliga-Mann-
schaft, Morr wechselt als Co-Trainer
zur U17 und Dietrich rückt in den
Übungsleiterstab der E2 auf.

Weiterhin erhielt Arne Weih-
rauch als jüngster Spieler den beim
Turnier in Frankfurt-Niederrad ge-
wonnenen Pokal, während der sei-
nem Bruder Jan-Luca zum SV Wald-
hof Mannheim folgende Fabio
Tschunt die Trophäe aus Lauden-

nahm voller Freude neben einer Bil-
dercollage und einer mit dem
Mannschaftsfoto versehenen Tasse
darüber hinaus noch ein Trikot mit
entsprechender Nummer und sei-
nem Namen entgegen.

Im Gegenzug wurden die enga-
gierten Trainer jeweils mit einem
netten Gutschein ausgezeichnet
und verabschiedet. So konzentriert
sich Tschunt künftig auf sein Trai-

Nach einem anstrengenden Tag, den sie an drei Orten verbrachten, waren die F-Jugendlichen und ihre Betreuer allerbester Laune.

Strickcafé: Nächstes Treffen am 14. Juli im „Engel“

Sonnenuhr wird aufgestellt
BIRKENAU. Am Dienstag, 14. Juli, 15
Uhr wird die Strickcafé-Sonnenuhr
im Rahmen des monatlichen Strick-
cafés der IKEK-Initiative im Garten
des Gasthofs „Zum Engel“ in Birke-
nau aufgestellt. Dabei sein werden
auf jeden Fall auch Mitglieder des
Sonnenuhrenvereins Birkenau, die
bei der korrekten Aufstellung Hilfe-
stellung leisten. Schließlich soll die
Sonnenuhr dann auch die richtige
Zeit anzeigen.

Die Äquatorial-Sonnenuhr ist
entstanden als Gemeinschaftspro-
jekt aller Strickcafé-Teilnehmer, vie-
le Stunden häkelten oder strickten
sie zehn Zentimeter breite Stücke,
die dann den Metallreif umkleiden.
Die Zahlen wurden nach genauen
Schnittmustern gehäkelt und auch
der Schattenstab präsentiert sich in

einem bunten Wollkleid. Mit der
Strickcafé-Sonnenuhr ist Birkenau
als Dorf der Sonnenuhren wieder
um eine sehr originelle Sonnenuhr
reicher. Für das Strickcafé ist keine
Anmeldung erforderlich, jeder-
mann, egal, ob Handarbeitsprofi
oder Anfänger, ist willkommen, um
bei Kaffee und Kuchen seine Strick-,
Stick-, Häkel- oder Näh-Kunstwerke
im Austausch mit Gleichgesinnten
zu vollenden. Übrigens: Das Strick-
café ist jetzt auch auf Facebook zu
finden, einfach suchen mit „Strick-
café-Birkenau Facebook“.

i Kontaktdaten: IKEK-Arbeitsgruppe

Gewerbe, Einzelhandel, Dienstleis-

tungen: c/o Monika Lübker, Telefon

06201/393920 oder monika.lueb-

ker@gmx.de.

TC Gorxheimertal: Tennis-Ortspokal am 18. und 19. Juli

Drei Doppelwettbewerbe
GORXHEIMERTAL. Der TCG lädt die
Tennisfreunde in Gorxheimertal
zum traditionellen Ortspokalturnier
für Hobbyspieler am Samstag, 18.
Juli, und Sonntag, 19. Juli, jeweils ab
10 Uhr auf seine Anlage am Daum-
berg ein. Gespielt wird in festen
Doppel-Paarungen in den Konkur-
renzen Damen-Doppel, Herren-
Doppel und Mixed.

Grundsätzlich dürfen keine
Teamtennis-/Medenspieler bis LK
22 an dem Turnier teilnehmen; Aus-
nahme: Spieler mit LK 23, die maxi-
mal zweimal während der laufen-
den Teamtennisrunde bei den
Mannschaften des TCG ausgeholfen
haben. Die Mannschaften können
als Verein, als Abteilung oder als
Gruppe, zum Beispiel Straßen-
mannschaften oder Firmen, gemel-
det werden. Als Doppelmannschaft
kann auch eine Dreier-Gruppe ge-
meldet werden. Einzelspieler wer-
den in eine Spielerbörse aufgenom-

men und einem Partner zugeteilt.
Der Meldeschluss und die Auslo-
sung sind am Freitag, 17. Juli, 19 Uhr
im Clubhaus. Die Meldegebühr be-
trägt pro Doppel 10 Euro. Verbindli-
che Anmeldungen können per E-
Mail an muf.neureuther@t-on-
line.de oder bundeskanzla-
kohl@googlemail.com geschickt
werden.

Eine Anmeldung über die Face-
book-Seite des TCG ist ebenfalls
möglich. Das offizielle Anmeldefor-
mular steht auch als Download auf
der Homepage www.tennisclub-
gorxheimertal.de zur Verfügung.
Weitere Informationen können
auch beim Vorsitzenden Frank Neu-
reuther (Telefon 06207/1779) einge-
holt werden.

Für das leibliche Wohl wird an
beiden Turniertagen bestens ge-
sorgt sein. Am Samstag nach Been-
digung der Spiele findet die Players
Party statt.

Kirchengemeinde: Kerwegottesdienst und Kerweabend

Es wird zünftig gefeiert
BIRKENAU. Am heutigen Samstag
wird sich auch die evangelische Kir-
chengemeinde wieder an der Kerwe
beteiligen. Um 17 Uhr soll es wieder
einen Kerwegottesdienst geben, bei
dem unter anderem der Posaunen-
chor mitwirkt. Die Musiker um den
Chorleiter Gerd Drenger sind es
auch, die nicht nur den Gottesdienst
bereichern, sondern um 18 Uhr mu-
sikalisch einen zünftigen Kerwe-

abend am evangelischen Gemein-
dezentrum eröffnen. Für das leibli-
che Wohl ist mit deftigen Speisen
und Getränken gesorgt. Bleibt zu
hoffen, dass das Wetter mitspielt
und die Kerwegäste die herrliche
„Biergarten-Atmosphäre“ vor dem
Gemeindezentrum genießen kön-
nen. Doch selbst bei Regen ist im
Gemeindezentrum genug Platz, um
die Kerwe zünftig feiern zu können.

Mit dem traditionellen Fassbieranstich durch Bürgermeister Helmut Morr wurde gestern die Birkenauer Kerwe eröffnet. Bis zum Montag steht der Platz La Rochefoucauld jetzt ganz im Zei-

chen des Festes. BILD: GUTSCHALK

Kerwe Birkenau: Das viertägige Fest mit dem traditionellen Fassbieranstich eröffnet / Heute Auftritt der „Barbers“

Bis zum Montag wird gefeiert
BIRKENAU. Die Birkenauer Kerwe
läuft! Gestern Abend wurde der vier-
tägige Veranstaltungsreigen mit
dem Fassbieranstich durch Bürger-
meister Helmut Morr feierlich eröff-
net. Bis zum Montag dreht sich auf
dem Platz La Rochefould nun alles
um das Fest, das der TSV, der VfL
und der Volkschor Birkenau organi-
siert hat.

Was das Kerweteam in diesem
Jahr auf die Beine gestellt hat, davon

können sich die Besucher in den
kommenden Tagen überzeugen.
Nachdem gestern Abend Gitarrist
Kelly Moody, Frontmann der Grup-
pe „Barbers“, ein erfolgreiches Wie-
dersehen mit dem Birkenauer Pu-
blikum feierte und anschließend der
Club 128, in dem DJ Jonas Böhm für
die passende Musik sorgte, seine
Pforten öffnete, sind heute erst mal
die Kinder an der Reihe: Der Rum-
melplatz, unter anderem mit Auto-

scooter und Kinderkarussell, wird
um 13 Uhr eröffnet. Die Bewirtung
durch die drei veranstaltenden Ver-
eine beginnt um 16 Uhr. Richtig
rund geht es dann am Abend auf der
Bühne. Präsentierte Kelly Moody
am Vorabend noch Musik zum Zu-
hören, wird er mit seiner Band „The
Barbers“ am Samstagabend das Pu-
blikum mit Coversongs aus Rock
und aktuellen Charts, aber auch mit
einigen eigenen Kompositionen,
zum Kochen bringen. Beim Schloss-
gartenfest im Darmstadt hat die
Formation auf der Main-Stage zu-
letzt einen Riesenerfolg gefeiert. Bis
in die späten Abendstunden werden
„Barbers“ spielen, auch wenn der
Club 128, wiederum ab 22 Uhr, sei-
ne Gäste erwartet.

Kochkäse am Sonntag
Der Kerwesonntag beginnt um 11
Uhr mit einem kulinarischen Ange-
bot rund um den Kochkäse. Diese
Odenwälder Spezialität wird im ge-
mütlichen Biergarten in verschiede-
nen Variationen, warm und kalt,
serviert. Bunt wird es ab 14 Uhr:
Dann zeigen der MGV Eintracht und
der Volkschor Birkenau, die Tanz-
gruppe Silver Angels aus Viernheim,
die Bumble Bees „Minis“ und „xtre-

me“ der SVG Nieder-Liebersbach
sowie die Tanzgruppen des BCV
Proben ihres Könnens. Am Abend
spielt die Kerweband, die sich aus
Mitgliedern der drei veranstalten-
den Vereine zusammensetzt. Tanz-
musik für Junggebliebene rundet
das Programm des Sonntags ab. Der
Club 128 bleibt an diesem Tag ge-
schlossen, Barbetrieb wird es aber
trotzdem geben.

Am Montag Frühshoppen
Der Kerwemontag beginnt um 11
Uhr mit einem gemütlichen Früh-
schoppen, einen weiteren Höhe-
punkt erwartet die Besucher dann
um 17.30 Uhr: Beim Kerwespiel tre-
ten Mitglieder der Vereine BCV, TSV
und Volkschor sowie Vertreter der
Feuerwehr und der Verwaltung ge-
geneinander an. In diesem beson-
deren Wettkampf messen sich die
Teilnehmer in Disziplinen wie Ka-
raoke, Eierfangen und Bierfasstra-
gen – keine Frage, dass das wieder
eine lustige Angelegenheit geben
wird. Auch bei diesem Programm-
punkt wird sich ein Besuch sicher
lohnen. Anschließend klingt die
Kerwe auf dem Festplatz aus und
auch der Club 128 öffnet ein letztes
Mal seine Türen. MB

Beim Schlossgartenfest in Darmstadt feierte die Gruppe „The Barbers“ einen Riesenerfolg.

Heute Abend treten die fünf Musiker auf dem Platz La Rochefoucauld auf.


